
Vorfahrt  nicht  beachtet:  5-
Jähriger verletzt
Am Montagmorgen ist gegen 7.30 Uhr ist ein 5-jähriger Junge
bei  einem  Verkehrsunfall  leicht  verletzt  worden.  Eine  35-
jährige Bergkamenerin fuhr mit ihrem Toyota auf der Straße Auf
der Alm. An der Einmündung zur Straße In der Aue übersah sie
den Audi einer 59-jährigen Fahrerin aus Bergkamen. Die beiden
Fahrzeuge  stießen  im  Einmündungsbereich  zusammen.  Der  5-
Jährige im Toyota wurde leicht verletzt und zur Vorsicht in
ein  Krankenhaus  gebracht.  Er  konnte  nach  der  Untersuchung
wieder nach Hause gehen. Bei dem Unfall entstand etwa 8000
Euro Sachschaden.

Schulbus-Unfall:  Drei  Kinder
wurden leicht verletzt
Ein Großaufgebot an Rettungskräften hat am Montagmorgen ein
Unfall mit einem Schulbus auf der Lindenallee in Methler nach
sich  gezogen.  Glücklicherweise  wurden  dabei  nach  ersten
Angaben nur drei Kinder leicht verletzt.
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Foto und Infos: Ulrich Bonke

Nach  Zeugenaussagen  war  der  Bus  unterwegs  gewesen,  um
Schülerinnen  und  Schüler  der  Friedrich  von  Bodelschwingh-
Schule in Heil aufzunehmen. Auf der Lindenallee in Methler
fuhr  der  Busfahrer  hinter  einem  Müllwagen.  Als  das
Müllfahrzeug kurz nach 7.30 Uhr für den Busfahrer an einer
Mülltonne  hielt,  um  sie  zu  leeren,  kam  dies  für  ihn
offensichtlich so überraschend, dass er voll auf die Bremse
stieg.

Der  Bus  kam  noch  vor  dem  Müllfahrzeug  zum  Stillstand.
Allerdings  wurden  durch  das  plötzliche  Bremsmanöver  drei
Kinder leicht verletzt. Vorsorglich wurden zu diesem Unfall
mehrere Rettungswagen und der Notarzt gerufen.

Der Bus setzte nach der Unfallaufnahme durch die Polizei seine
Fahrt zur Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule fort.
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Weltflüchtlingstag:  Die
„Willkommen bei Freunden“-App
startet heute
Das  Engagement  von  Freiwilligen  für  Geflüchtete  ist
ungebrochen. Doch häufig finden Helfer und Initiativen erst
nach  längerem  Suchen  zueinander.  Mit  der  „Willkommen  bei
Freunden“-App möchten die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
(DKJS) und das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend (BMFSFJ) Helfen in Nordrhein-Westfalen einfacher
machen. Ab heute, 20. Jnui, dem Weltflüchtlingstag, können
freiwillige Helfer die App herunterladen. Sie zeigt, welche
Hilfe Kommunen und Flüchtlingsinitiativen aktuell brauchen.

Wer die App im Play Store von Google herunterladen möchte,
sollte den Suchbegriff „Kinder- und Jugendstiftung“ eingeben.
Sie ist dann einfacher zu finden.

Die Flüchtlingshelfer in Bergkamen und Kamen kennt die App
noch nicht. Das lkann aber einfach nachgeholt werden. Wie sie
sich Flüchtlingsinitiativen eintragen können, ist im letzten
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Absatz dieses Artikels zu lesen.

Die  UN-Vollversammlung  hat  den  20.  Juni  zum  zentralen
internationalen Gedenktag für Flüchtlinge ausgerufen. Weitere
Informationen  zum  Weltflüchtlingstag  gibt  es  zum  Beispiel
hier.

Entstanden  ist  die  App  „Willkommen  bei  Freunden“  in
Kooperation  mit  den  bereits  bestehenden  Hilfeportalen
„Helpto“,  „ichhelfe.jetzt“  und  „clarat“.  Ziel  der
Zusammenarbeit  ist  es,  die  Vernetzung  der
Freiwilligenlandschaft  in  Deutschland  zu  fördern.

Die mobile Anwendung für Smartphones bringt Freiwillige und
Projekte in der Flüchtlingshilfe bedarfsorientiert zusammen:
Mit wenigen Klicks können die Helfer angeben, wo und wie sie
unterstützen  wollen.  Die  App  zeigt  dann  an,  welche
Hilfsorganisationen vor Ort genau diese Art der Unterstützung
suchen.

Bundesfamilienministerin  Manuela  Schwesig  betont  anlässlich
des  Weltflüchtlingstages,  wie  wichtig  die  Arbeit  der
Freiwilligen in Deutschland ist: „Heute möchte ich mich bei
den ehrenamtlichen Helfern erneut für Ihren großen Einsatz und
Ihr  Engagement  bedanken.  Wir  freuen  uns  über  Ihre
Unterstützung,  denn  Freiwillige  leisten  einen  wichtigen
Beitrag für unsere offene Gesellschaft. Dass die Familien,
Frauen, Männer und Kinder die aus dem Krieg nach Deutschland
geflüchtet  sind  und  hier  Sicherheit  suchen,  in  unserer
Gesellschaft  ankommen  und  sich  hier  eine  Zukunft  aufbauen
können.“

„Der konkrete Bedarf an Hilfe hat sich in den letzten Monaten
stark verändert. Freiwilliges Engagement hilft am besten, wenn
Helfer  und  Flüchtlingsinitiativen  schnell  und
bedarfsorientiert zusammen kommen. Dabei hilft die App“, sagt
Dr. Heike Kahl, Geschäftsführerin der DKJS.

Ab heute können freiwillige Helfer in Nordrhein-Westfalen die
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App herunterladen und ihre Unterstützung vor Ort anbieten.

So funktioniert die „Willkommen bei Freunden“-App
Initiativen können online ein Profil erstellen und geben ihre
aktuellen Hilfsgesuche an. Die potenziellen Helfer können über
das Handy gezielt nach Anfragen der Initiativen suchen, indem
sie über eine Suchmaske ihre Hilfe anbieten. Sobald sie eine
passende Initiative gefunden haben, können sie mit einem Klick
Kontakt aufnehmen. Sollte mal nichts Passendes in der Nähe
sein, können die Freiwilligen per Push-Nachricht informiert
werden, wenn wieder Bedarf besteht. Für Helfer ohne Smartphone
sind alle Funktionen der App auch online über die Webseite
abrufbar. Die App ist kostenfrei.

Das matscht so schön: Vater-
Kind-Zelten am Grünen Weg
Die 23 Väter und 37 Kinder der ev. Kita am Grünen Weg in
Weddinghofen  hätten  wirklich  für  ihr  gemeinsames  Zelt-
Abenteuer  ein  besseres  Wetter  verdient  gehabt.  Denn
schließlich ging es nicht nur darum ein Wochenende für sich zu
haben, um die gegenseitigen Bindungen zu festigen. Vielmehr
hatten  die  Väter  klare  Aufträge  der  Erzieherinnen  zu
erledigen.
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Am Lagerfeuer wurde nicht nur Suppe gekocht und Stockbrot
gebacken, sondern auch Kinderkleidung getrocknet: Vater-Kind-
Zelten der ev. Kita Grüner Weg.

Dass  ein  Wunsch  offenblieb,  lag  nun  nicht  am  Regen.  „Der
Spediteur hat es nicht geschafft, die bestellte Rutsche zu
bestellen“, erklärt Vater Robert Ciurey. „Dann müssen wir eben
am nächsten Wochenende noch einmal ran“, kündigte Christian
Weischede an.  Als erfüllt können jedenfalls die neue „Out-
Door-Elemente“ und die großen Holzblumen für die Erweiterung
des  Sinnesparcours  gelten.  Noch  nicht  so  ganz  klar  war
allerdings, ob die bunte Farbe auf den Blumen tatsächlich bis
zum  Montag  trocknet,  wenn  der  normale  Kindergartenbetrieb
wieder  anläuft.  Ein  schwieriges  Unterfangen  angesichts  der
feuchten Luft.
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Große bunte Blumen aus Holz
sollen  helfen,  die  Sinner
der  Kita-Kinder  zu
schärfen.

Wer das Zeltlager auf dem Kindergartengelände besuchte, dem
wurde  schnell  klar,  dass  die  Väter  nicht  nur  alles
Handwerkliche im Griff hatten. In den Tagen vorher gingen sie
auf große Einkaufstour. Frisches Obst und Gemüse standen auf
dem Zettel. Dazu noch 50 Kilo Fleisch und etliche Würstchen.
Es wurde Suppe gekocht überm offenen Feuer. Stockbrot gab es
natürlich auch.

Am Sonntagnachmittag ging es dann ans Reinemachen im Kita-
Gebäude. Wegen des miesen Wetters zog es doch eine Reihe von
Kinder und Väter vor, unter einem festen schützenden Dach zu
schlafen. Tagsüber wurde auch drinnen gespielt. Da blieb es
nicht aus, dass die kleinen und großen Teilnehmer jeder Menge
Dreck in die Gruppenräume trugen.

Es war an diesem Wochenende übrigens das dritte Vater-Kind-
Zelten der ev. Kita am Grünen weg. Bei der Premiere entstand
der  Wassertisch  und  beim  zweiten  Mal  die  ersten
Sinnesstationen. Im Außengelände der Kita gibt es noch jede
Menge Platz, so dass die Väter aller Voraussicht nach auch
2017 wieder zur Tat schreiten werden.

Rekord  am  Gymnasium:  124
bekommen  Zeugnis  der
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Allgemeinen Hochschulreife
Erneut musste das Städtische Gymnasium am Freitagnachmittag
mit  ihrer  Abiturfeier  in  die  Friedrichsberg-Sporthalle
ausweichen. 124 Schülerinnen und Schüler haben die Prüfungen
geschafft. So viele wie noch nie, wie Schulleiterin Bärbel
Heidenreich  am  Freitagnach  in  ihrer  Begrüßungsansprache
betonte.  Sie  und  ihre  Familien  hätten  das  PZ  gar  nicht
aufnehmen können.

Die Abiturientia 2016 des Gymnasiums. Acht Abiturienten haben
bereits ihren Platz im Bachkreis eingenommen.

Und Bärbel Heidenreich präsentierte einen zweiten Rekord in
der nun 51-jährigen Geschichte des Bergkamener Gymnasium: 30
legten ein Abitur hin, das mit einer 1 vor dem Komma gekrönt
wurde. Die Schulleiterin sprach in diesem Zusammenhang von
einem  Nachprüfungsmarathon.  Nicht  etwa,  weil  so  viele  im
entscheidenden  Moment  versagt  hätte,  sondern  weil  ihr
Prüfungsnoten nach oben abgewichen seien. Den Triumpf-Marsch
aus Aida, den der Bachkreis traditionell beim Einmarsch der
Abiturientia spielt, haben sich die 124 jungen Frauen und
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Männer redlich verdient

Der Bachkreis

Die Glückwünsche der Stadt Bergkamener sowie ihrer Bürgerinnen
und Bürger überbrachte der stellvertretende Bürgermeister Kay
Schulte. Unumwunden gab er zu, dass er froh gewesen sei, dass
er Roland Schäfer wie auch ein paar Stunden vorher bei der
Abi-Feier der Gesamtschule vertreten konnte, weil der sich auf
Dienstreise zur Partnerstadt Wieliczka. Der wesentliche Grund:
Unter den Abiturienten befand sich auch seine Tochter Kim.

Nach  guter  Traditionen  wurden  während  der  Abiturfeier
zahlreiche  besondere  Leistungen  gewürdigt:

Das beste Abitur baute Lennart Weiermann mit einem Schnitt von
1,0.

Die Partnerschule im Kreis Kirklees in Mittelengland hat vor
einigen  Jahren  einen  Wanderpokal  für  die  besten  Englisch-
Leistungen in der Oberstufe gestiftet. Die Fachgruppe Englisch
ermittelte Lara Leuchtmann als Preisträgerin.

Dicht  gedrängt  saßen  die
Eltern,  Verwandten  und
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Freunde  der  Abiturienten
auf der Zuschautribüne der
Friedrichsberg-Sporthalle.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrte Steffen Nitsche mit
einem Buchgeschenk und einer einjährigen Mitgliedschaft. Die
Deutsche  Physikalische  Gesellschaft  zeichnete  für  besondere
Leistungen im Fach Physik Johanna Plett aus. Auch sie erhält
einen Buchpreis und eine einjährige Mitgliedschaft. Für ihre
ausgezeichneten Leistungen im Fach Mathematik erhält wiederum
Johanna  Plett  ein  Buchgeschenk  sowie  eine  einjährige
beitragsfreie  DMV-Mitgliedschaft.

Für ihr besonderes Engagement im Rahmen eines Deutschkurses
für Geflüchtete in Kooperation mit dem Flüchtlingshelferkreis
der  Stadt  Bergkamen  in  den  Räumlichkeiten  des  Städtischen
Gymnasiums seit Oktober 2015, erhielten Jana Behnke, Alina
Daubert,  Julia  Düchting,  Ella  Kestermann,  Saskia  Steube,
Ansgar Weiermann und Lennart Weiermann eine offizielle Urkunde
für ehrenamtliche Tätigkeit des Landes Nordrhein-Westfalen.

Die  Abi-Zeugnisse  überreichten  Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich,  Oberstufenleiter  Ulrich  Brötz  sowie  die
Jahrgangsstufenleiter Constanze Lieb und Patrick Moldenhauer
ausgegeben. Der Abiball steigt am Samstag, 18. Juni ab 17.30
Uhr (Einlass: 16:30 Uhr) im Hansesaal Lünen mit einem von den
Abiturienten bunt gestalteten, lockeren Programm.

Folgende  Schülerinnen  und  Schüler  sind  mit  einer
Veröffentlichung  ihres  Namens  einverstanden:

Evangelos Alexiou, Besra Aydin, Bilal Can Babayol, Jean Cedric
Bajon, Eleonora Balmuchanow, Nina Bartylla, Benedikt Becker,
Jana  Behnke,  Luisa  Marie  Bendzko,  Franziska  Block,  Paolo
Bolst,  Sören  Bublitz,  Johanna  Budde,  Alina  Daubert,  Zelal
Delice, Dilan Demircan, Onur Deniz, Dominik Pascal Dinter,
Çagla Domurcuk, Julia Düchting, Max Elandt, Samed Erikoglu,
Heidrun  Exner,  Carolina  Fet,  Denise  Fischer,  Vivien  Eva



Foster,  Sophie  Gehse,  Gina-Marie  Grawe,  Lisa  Grziwotz,
Michelle  Hanselmann,  Ernst  Haut  Andree,  Oliver  Haverkamp,
Simon  Hemmers,  Sebastian  Henze,  Victoria  Hernas,  Jendrik
Hertzberg,  Leonie  Heuelmann,  Niklas  Leon  Jammerzen,  Lena
Jentsch,  Marc  Jescheniak,  Felix  Kawalek,  Seda  Ayse  Kaya,
Celine Kempa, Ella Louise Kestermann, Lukas Sebastian Klein,
Nikolai Kleuster, Nils Knedlik, Niclas Knoke, Nadine Kollmann,
Kira  Aimée  Kramer,  Laura  Kruse,  Jonas  Kudla,  Marlo  Armin
Kunzner,  David  Langenbach,  Dominik  Lehmann,  Kira  Sophia
Lehmkuhl,  Janine  Lenke,  Franziska  Lenz,  Lara  Leuchtmann,
Hendrik Lonke, Anna Lena Lootze, Lisa Maria Mahnke, Daliri
Mark,  Jennifer  Michelle  Markwiok,  Matthias  Menne,  Alessa
Mischel, Jessica Misera, Susanne Miskiewicz, Madeline Mosert,
Pia  Marie  Mülle,  Tim  Benjamin  Müller,  Inga  Müller,  Anna
Nguyen, Steffen Nitsche, Ismail Pakdemir, Lars Pape, Alina
Peters,  Johanna  Plett,  Jan  Luca  Pulst,  Sebastian  Rabe,
Veronique Rademacher, Laura Marie Radtke, Wencke Rahn, Sophia
Eileen Rauer, Dennis Redekop, Fabian Daniel Ridlowski, Julia
Ritter, Manuel Sawade, Luka Scheerer, Till Schemann, Patricia
Scholz, Florian Schreiner, Kim Karla Schulte, Ricarda Schulze,
Jasmin Schürer, Niklas Schwingeler, Noah Send, Çagri Yilmaz
Sevindir, Tom Sidharta, Kim-Lara Sieradzki, Jessica Sonntag,
Maximilian Sponholz, Sophie Stahlberg, Cedric Steeg, Henning
Markus Stefan, Saskia Steube, Melina Stief, Vivien-Michelle
Stoklosa,  Jonas  Stoltefuß,  Lena  Stoltefuß,  Amy  Cara
Strohmeyer,  Nico  Vallieri,  Nadescha  Céline  Velten,  Shari
Sophie  Voßding,  Ansgar  Weiermann,  Lennart  Weiermann,  Max
Weinreich, Laura Weise, Anna Westfal, Kim Cassy Wotzka, Fabian
Wünderich, Hümeyra Yildiz, Marie Zeruch.



Abi-Jahrgang 2016 der WBG ist
einmalig: 10 Einser und eine
1,0
Der Abi-Jahr 2016 geht in die Geschichte der Willy-Brandt-
Gesamtschule ein: Noch nie war die Durchschnittsnote so gut,
noch nie gab es an der Schule zehn Abi-Zeugnisse mit einer 1
vor dem Komma und noch nie schaffte ein Schüler die Traumnote
1,0. Die 62 Abiturienten, die Eltern, Freunde und Verwandten
und natürlich auch die Lehrer hatten am Freitag während der
Zeugnisübergabe im studio theater allen Grund zum Jubeln.

Die 62 Abiturienten der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen

Dieser Erfolg bekommt noch mehr Wert, wenn man zu den Anfängen
dieses Abi-Jahrgangs zurückgeht. 2007 wechselten 180 Kinder
von  den  Bergkamener  Grundschulen  zur  Willy-Brandt-
Gesamtschule. „Damals hatten nur zwei dieser Schülerinnen und
Schüler eine „bedingte Gymnasialempfehlung“, berichteten die
beiden Beratungslehrer Julia Koerdt und Dirk Winkelmann dem
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staunenden  Publikum.  Die  hätten  natürlich  jetzt  die
Abiturprüfungen  geschafft.  Hinzu  kommen  noch  weitere  34
Abiturienten,  denen  vor  neun  Jahren  kein  Grundschullehrer
solch eine Leistung zugetraut hatte.

Ehrung  für  zwei
bemerkenswerte  Schüler  (v.
l.):  Ilka  DetampelJulia
Koerdt,  Dirk
Winkelmann,Tolga Topaloglu,
Emirhan  Danabas  und  Ulf
Hassel.

Haben wir es nun mit einem Haufen von Streberlingen zu tun?
Nein,  der  Abi-Jahrgang  2016  wird  von  den  Mitschülern  als
freundlich, hilfsbereit und ungemein lustig bezeichnet. Dass
haben  die  Abiturienten  selbst  bei  einer  Umfrage
herausgefunden, wie die beiden Moderatoren der Abi-Feier, Rana
Hussein und Emirhan Danabas von der Bühne des studio theaters
erklärten.

Hilfsbereit war man auch untereinander. Rana und Emirhan von
einem  selbstorganisierten  Nachhilfeunterricht.  Zu  den
gefragtesten gehörten, so die Moderatorin, Tolga Topaloglu und
Emirhan selbst. Der eine hat die 0 hinter dem Komma und der
andere 1,3.
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Die Teach-Boys in Aktion.

Beide  wurden  von  Schulleiterin  Ilka  Detampel  und
Oberstufenleiter  Ulf  Hassel  besonders  geehrt.  Nicht  wegen
ihrer „Traumnoten“, sondern weil sie bei vielen Gelegenheiten
die Willy-Brandt-Schule repräsentiert hatten, zuletzt bei der
Bildungskonferenz des Kreises Unna vor wenigen Wochen. Zur
Erinnerung daran überreichten Ilka Detampel und Ulf Hassel den
beiden  ein  gerahmtes  Foto,  dass  sie  zusammen  mit  NRW-
Schulministerin  Sylvia  Löhrmann  zeigt.

Sich selbst bezeichnet der Abi-Jahrgang als Multi-Kulti. Denn
einen Berechtigungsschein für ein Studium haben sich nicht nur
junge Frauen und Männer jetzt erworben, die in Deutschland
geboren sind, sondern auch aus Russland, Albanien und Spanien
stammen.

„Die  Gedanken  sind  frei“
gab  der  Chor  der  Q1  den
Abiturienten  mit  auf  den
Weg.

So, wie sich die Abiturienten am Freitag bei ihrem letzten
Schultag  präsentierten,  das  gefielt  dem  stellvertretenden
Bürgermeister  Kai  Schulte  ungemein.  Er  überbrachte  die
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Glückwünsche der Stadt und deren Bürgerinnen und Bürger. Er
meinte, dass Zensuren gar nicht so wichtig seien. Das wisse
auch  die  Bergkamener  Gesamtschule,  die  Wert  auf  eine
ganzheitliche  Bildung  lege.

Rekordverdächtig war übrigens auch die Dauer der Abi-Feier. In
nur gut eineinhalb Stunden war alles über die Bühne des studio
theaters gebracht. Am Ende eines sehr kurzweiligen Programms
präsentierten die Lehrer-Band „Teach-Boys“ den Hit von Udo
Lindenberg „Ich mach mein Ding“. Das war der sicherlich letzte
pädagogische  Ratschlag,  den  die  Willy-Brandt-Gesamtschule
ihren nun Ehemaligen mit ins weitere Leben geben konnte.

Weils  so  schön  war,  hier  noch  einmal  die  Namen  der  62
erfolgreichen  Abiturientinnen  und  Abiturienten:

Beyza  Arslan,  Justin  Barnfeld,  Angelika   Katarzyna
Blaszkowska, Ezgi Bodanci, Betül Beyza Bolat, Lisa Böse, Elif
Civelek,  Derya  Cobanoglu,  Emirhan  Danabas,  Sümeyye  Danaci,
Selami Dogan, Sennur Dogan, Alina Düchting, Michael  Dylka,
Sara Ercan, Aylin  Eren, Matthias Göke, Merve Gökkaya, Niclas
Hagemeyer,  Rana  Hussein,  Yannick  Iwersen,  Sidney  Joe
Jägerhülsmann, Elvis Kadrija, Olcay Kalin, Aylin Kara, Hanife
Kara, Fatih Can Kayan, Ricarda Kelch, Sophie Lütkemöller, Kira
Mallmann, Raphaela Marz, Büsra Misirli, Jones Mitat, Burak
Nane, Nico Nätebusch, Jessica Noffc, Patrick Nolte, Raphael
Pol, Maria Poljakov, Benjamin         Porwol, Tim Reitzug,
Hira Fatima Rind, Laura Ritterswürden, Lukas Saarbeck, René
Schick,  Tim  Schmidt,  Florian  Schöße,  Cathrin  Schwarzmann,
Marcel Schwert, Mandy  Steller, Florian Thimm, Ali Topaloglu,
Tolga Topaloglu, Manuela Tosin, Muhammed Nuri Uysal, Stefan
Vu, David Wierig, Kristina Winterholler, David Wolowski und
Zura Yanarsaeva.



Land  überweist  weitere
434.062  Euro  für
Flüchtlingsbetreuung  in
Bergkamen
„Bönen,  Bergkamen  und  Kamen  erhalten  mehr  Geld  für  die
Unterbringung und Versorgung von Flüchtlingen“, so der hiesige
Landtagsabgeordnete Rüdiger Weiß.

Rüdiger Weiß

Die rot-grüne Landesregierung Nordrhein-Westfalen unterstützt
die Städte und Gemeinden nochmals mit rund 166 Millionen Euro
bei  der  Unterbringung  der  geflüchteten  Menschen.  Das  Geld
kommt 2016 zu den rund 1,94 Milliarden Euro zusätzlich hinzu,
die  das  Land  bereits  im  Haushalt  eingeplant  hatte.  Damit
erhalten  die  nordrhein-westfälischen  Kommunen  über  die
sogenannte FlüAG-Pauschale insgesamt mehr als 2,1 Milliarden
Euro.

„Die drei Städte und Gemeinden meines Wahlkreises profitieren
von  der  neuerlichen  Zahlung“,  sagt  Weiß  und  erklärt:
„Insgesamt  erhalten  Kamen,  Bergkamen  und  Bönen  durch  die
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Erhöhung der FlüAG-Pauschale nochmals 995.135 Euro mehr als
zunächst vorgesehen war. Darunter fallen zusätzliche 389.152
Euro für Kamen und weitere 434.062 Euro für Bergkamen. Für
Bönen sind es 171.921 Euro mehr als ursprünglich geplant.“

Weiß erläutert dazu: „Die Zahlen zeigen eindrucksvoll, dass
das Land die Kommunen bei einer der größten Herausforderungen
nicht  im  Stich  lässt.  Die  Kommunen  haben  in  den
zurückliegenden  Monaten  bei  der  Bewältigung  der
Flüchtlingssituation  bereits  Unglaubliches  geleistet.“

Die Erhöhung der Pauschale ergibt sich aus der wiederholten
Prüfung und Anpassung der Berechnungsgrundlage darüber, wie
viele  geflüchtete  Menschen  2015  tatsächlich  in  den  NRW-
Kommunen aufgenommen worden sind.

Mit der Prüfung und Anpassung der Berechnungsgrundlage wurden
die Vereinbarungen mit der Kommunalen Spitzenverbände erfüllt
und zugleich Planungssicherheit für die Städte und Gemeinde
geschaffen.

Der  Abgeordnete  erklärt:  „Zusammengerechnet  erhalten  unsere
Städte und Gemeinden für das Jahr 2016 demnach 12.662.473 Euro
vom  Land  für  die  Versorgung  und  Unterbringung  von
Flüchtlingen. Die zusätzlichen Mittel teilen sich wie folgt
auf: Bergkamen werden insgesamt 5.523.171 Euro für das Jahr
2016 zur Verfügung gestellt und Kamen bekommt 4.951.709 Euro.
Bönen erhält 2.187.593 Euro durch die neuen Regelungen der
Flüchtlingshilfe vom Land NRW.“

Weiter führt Weiß an: „Die Zahlen zeigen, dass das Land die
Kommunen  bei  einer  der  größten  Herausforderungen  nicht  im
Stich lässt. Die Kommunen haben in den zurückliegenden Monaten
bei  der  Bewältigung  der  Flüchtlingssituation  bereits
Unglaubliches  geleistet.“



Einbruch in Lagerraum – Täter
lassen Maschinen mitgehen
In  der  Zeit  von  Dienstagmorgen  bis  Freitagmorgen  haben
Unbekannte  sich  Zutritt  zu  einem  Lagerraum  einer
Immobilienfirma  an  der  Straße  „In  der  Dille“  in
Rünthe verschafft. Sie entwendeten daraus eine Putz- und eine
Lackiermaschine. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte
an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.

Fahrrad-Führung  „Private
Gärten  und  Anlagen  in
Bergkamen“
Eine  Themenführung  durch  „Private  Gärten  und  Anlagen  in
Bergkamen“ steht am Samstag, 25. Juni, nach dem großen Erfolg
und der Vielzahl der Nachfragen im Vorjahr wieder auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen.
Gestartet  wird  zu  der  etwa  dreistündigen  Fahrrad-  und
Besichtigungstour, um 14 Uhr auf dem Parkplatz am „Treffpunkt“
(VHS-Gebäude)  an  der  Lessingstraße  in  Bergkamen-Mitte.
Sachkundig geführt wird die Gruppe von Gästeführer Gerd Koepe,
der selbst engagierter und leidenschaftlicher Gartenfreund ist
und auch die Idee zu dieser Themenführung hatte.
Koepe wird den Teilnehmern also in anschaulicher Weise an
verschiedenen  Stationen  private  Garten-  und  Grünanlagen
präsentieren  und  ihnen  auf  diese  Weise  gestalterische
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Anregungen für den eigenen Garten vermitteln, wobei er auch
seine  Kenntnisse  über  Garten-  und  Parkkultur  weitergeben  
möchte.
Aus organisatorischen Gründen ist für diese Tour, für die die
Teilnehmerzahl beschränkt ist,  eine Voranmeldung unbedingt
erforderlich. Gästeführer Gerd Koepe nimmt deshalb ab sofort
Anmeldungen unter Tel. 02307 / 663 634 entgegen.
Für die Teilnahme an der Fahrrad-Rundfahrt ist pro Person ein
Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme frei.

Integration  durch  Bildung:
Großes Interesse am Fachtag
Bildung ist ein wichtiger Faktor, wenn Integration gelingen
soll.  Das  war  die  Kernbotschaft  eines  Fachtages,  den  das
Schulamt für den Kreis Unna gemeinsam mit dem Kompetenzteam
Unna  und  der  Schulpsychologischen  Beratungsstelle  für  den
Kreis Unna organisierte.
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Landrat  Makiolla  begrüßte  die  zahlreichen  Teilnehmer  des
Fachtags Integration durch Bildung. Foto: A. Hunke – Kreis
Unna

Rund 100 Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen aus dem
Kreis Unna nahmen teil und dokumentierten das große Interesse
am  Thema.  „Integration  in  die  Gesellschaft  ist  kein
einseitiger Prozess. Integration bedeutet Veränderung für die
Menschen, die neu in eine Gesellschaft kommen, und Veränderung
für die Menschen, die bereits Teil dieser Gesellschaft sind.“
Mit diesen Worten leitete Susanne Wessels, Schulamtsdirektorin
im Kreis Unna, den Fachtag ein.

Landrat Michael Makiolla machte in seinem Grußwort deutlich,
dass die Aufnahme und Integration so vieler Flüchtlinge in so
kurzer Zeit für alle Beteiligten eine große Herausforderung
darstelle, die nur gemeinsam zu bewältigen sei. Er brachte den
anwesenden Lehrerinnen und Lehrern seinen Respekt und seine
Wertschätzung für ihren wichtigen Beitrag bei der Integration
neu zugewanderter Kinder und Jugendlicher zum Ausdruck.

Anschließend  referierte  der  Traumatherapeut  Joachim  Sobotta
über  Traumatisierungen  bei  Kindern  und  Jugendlichen  mit
Fluchterfahrungen  und  stellte  anhand  von  anschaulichen
Beispielen aus der eigenen Praxis fest: „Jedes Kind ist anders
und braucht etwas anderes, es gibt keine Rezepte. Offenheit
gegenüber den Kindern ist wichtig – eine gute Beziehung zu
Lehrerinnen und Lehrern kann viel Stabilität bieten.“

Nach einem kleinen Imbiss konnten sich die Lehrkräfte zehn
unterschiedlichen Workshops zuordnen, um sich über praktische
Erfahrungen in der schulischen Arbeit mit neu zugewanderten
Kindern und Jugendlichen auszutauschen. Dabei ging es in den
Workshops von ganz konkreten Fragen z.B. zum Deutschunterricht
über  allgemeine  Informationen  zum  Asylverfahren  bis  zur
Schaffung einer Willkommenskultur an Schulen. Dabei konnten
die  Teilnehmer  gegenseitig  von  positiven  Erfahrungen  und
Beispielen der Kollegen profitieren, wie die kurze Auswertung



am Ende der Veranstaltung zeigte.

Die Band der Ludwig-Uhland-Realschule (Red Tears) ließ den
erfolgreichen Fachtag musikalisch ausklingen.

Tonnenweise  Sand  für
„Bergkamen  Karibisch“:  Markt
wird verlegt
Im  Rahmen  der  Vorbereitungen  für  die  Auftaktveranstaltung
„Sommer  in  Bergkamen“  wird  auf  dem  Stadtmarkt  schon  am
Montag,  20.  Juni,  damit  begonnen,  sattelzugweise  Sand  für
„Bergkamen  Karibisch“  aufzuschütten.  Daher  kommt  es  am
Mittwoch,  23.  Juni,  zu  einer  örtlichen  Verlegung  des
Wochenmarktes.

Der Wochenmarkt wird auf der Ebertstraße vom Kreuzungsbereich
Parkstraße  bis  zur  Präsidentenstraße  und  auf  der
Präsidentenstraße von der Eberstraße bis zum Kreuzungsbereich
Leibniz-/Kepplerstraße abgehalten.

Des Weiteren wird die Hochstraße von der Präsidentenstraße bis
zur Augustastraße mit in den Wochenmarkt einbezogen.

Diese Straßenzüge sind an dem betroffenen Donnerstag für den
Individual- sowie für den Anlieferverkehr von 5:00 bis 15:00
Uhr gesperrt.
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